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Es ist nicht die erste Silber-
medaille, die Francine Wickler
von der Olympiade der Köche
mit nach Hause bringt, aber
die erste, die sie sich alleine er-
kocht hat. 

2018 hatte sie im Team eine
Silbermedaille erhalten, zwei
Jahre zuvor war sie mit ihrer
Mannschaft mit Bronze ausge-
zeichnet worden. „Einmal im
Leben Gold, das wäre schön“,
lacht sie und freut sich schon
auf den nächsten Wettbewerb,
der in zwei Jahren ansteht. 

Dann wird in Luxemburg
wieder der Culinary World Cup
ausgetragen, zwei Jahre später
wieder in Stuttgart die Koch-
Olympiade. 

Rund 2.000 Köche und Kö-
chinnen aus 70 Nationen tre-
ten noch bis heute bei dem
Wettstreit in Badem.-Würt-
temberg an, der parallel zur
Intergastra stattfindet, eine
der größten Fachmessen im

Horeca-Bereich weltweit. Am
Valentinstag war die Veran-
staltung eröffnet worden, am
heutigen Mittwoch geht sie
mit der Siegerehrung zu Ende.
1.500 Gäste wurden zu dem
Event im ICC Stuttgart erwar-
tet. Auch Francine Wickler war
fünf Tage vor Ort, um sich mit
Kollegen zu messen, vor allem
aber auch um Inspiration bei
anderen Köchen zu finden
und aus der Kritik der Fachju-
ry zu lernen.

„Die Regeln sind sehr
streng und
herausfordernd.“

Von der Nationalmann-
schaft über die Regionalteams
bis hin zu den Military-Teams
und den Einzelausstellern tre-
ten die Köche bei diesem Pre-
stige-Wettbewerb in insge-
samt elf Kategorien an. 

Verkostet werden die Lecke-
reien, die sie zubereiten nicht,
es geht lediglich um die Prä-
sentation und die Idee. „Die
Regeln sind sehr streng und
herausfordernd“, beschreibt
Francine Wickler, als wir sie
nach ihrem Erfolg telefonisch
in Stuttgart erreichen. 

Finger Food sowie ein ga-
stronomisches Fünf-Gang-Me-
nü lautete die Aufgabe. Die
Vorgabe für die Finger Food
lautete beispielsweise, dass es
sich um zwei kalte und zwei
warm zubereitete, 10 bis 20 gr
schwere Häppchen handelt,

die ohne zusätzliches Besteck
mit einem einzigen Bissen
verzehrt werden können. 

Für das 5-Gang-Menü gab es
inhaltlich und zeitlich keine
Vorgaben. „Man kann nehmen
was man will“, erzählt sie.
„Und man muss fertig sein,
wenn die Jury kommt“, lacht
sie. Alle Gerichte werden auf
Tellern vorbereitet und – um
eine möglichst lange Haltbar-
keit zu garantieren – mit Gela-
tine überzogen. 

Bei den Tapas hatte Francine
Wickler, die das Restaurant „Le
Jardin“ übrigens in der fünften
Generation führt, sich für eine
Kürbis-Salbei-Quenelle an Oli-
ven-Tapenade mit Parmesan-
Mousse und Balsamic-Kaviar
sowie eine Lammkrokette mit
Aioli und Pickle Senf entschie-
den. Außerdem gab es im Slow
cooked-Verfahren zubereitetes
Supreme der Ente sowie eine
Roulade aus geräuchertem
Lachs und Kabeljau mit mari-
niertem Spargel und Meerret-
tich-Creme. 

Ihr Menü hatte Francine
Wickler mit zwei kalten und
einer warmen Vorspeise,
Hauptgang und Dessert konzi-
piert. Nach einer Terrine von
Foie Gras bereitete sie „Sea
Food Royal“ mit einer klaren
Essenz und pochierten Mee-
resfrüchten vor. 

Die warme Vorspeise prä-
sentierte sich als „Tooth Fish
Duo“ mit Sous vide Supreme
in Wirsing-Mousseline, Zuc-
chini-Roulade mit Kaviar in
Butter sowie Sellerie mit Baby-
Zwiebeln. 

Im Hauptgang bereitete die
Köchin ein Lendenstück von
einem luftgetrockneten Rind
im Slow-Cook-Verfahren zu
und servierte es mit Broccoli-
Ragout mit Karotten, Grill
King Austern Trüffel-Kartof-
feln an einem pinken Pfeffer-
Madeira-Jus. 

Unter dem Titel „Chocolate“
fand die Jury ein Parfait aus Pi-
stazien und weißer Schokola-
de, Mandeln, Amaretto-Scho-
koladen-Ganache auf einem
Schokoladen-Boden. „Ein Kri-
tikpunkt der Jury war bei-
spielsweise, dass sowohl die
Gänseleber und die Fisch-Vor-
speise beide rund präsentiert
wurden“, erklärt Francine
Wickler, warum es nicht zu
Gold gereicht hat. „Es geht
sehr viel um Innovation auf
dem Teller, um die Formen
und Farbgebung.“ Gerade die-
se Ideen sind es auch, die sie
in ihr Restaurant „Le Jardin“
mitnehmen wird. Nach ihrer
eigenen Teilnahme hatte sie
noch genügend Zeit, sich bei
den anderen Wettbewerben
umzuschauen und mit Kolle-
gen auszutauschen. „Jetzt
muss ich das alles mal ein
bisschen sortieren“, lacht sie
und mit Sicherheit werden die
Gäste in Oudler die eine oder
andere Idee auf dem Teller
wiederfinden. Jedenfalls ha-
ben sie den Vorteil, dass sie die
Kreationen auf ihrem Teller
auch essen dürfen. Bei der
Olympiade sind die Ausstel-
lungsstücke nur fürs Auge
und nicht für den Verzehr ge-
dacht. 

Gastronomie: Francine Wickler („Le Jardin“) bei Kocholympiade in Stuttgart erfolgreich

Vier Tapas und ein Fünf-
Gang-Menü hat Francine
Wickler vom Restaurant
„Le Jardin“ in Oudler der
Jury bei der Olympiade
der Köche in Stuttgart
aufgetischt und damit die
Silbermedaille in der Kate-
gorie Einzelaussteller Culi-
nary Art (Kochkunst) ge-
wonnen. Vor allem aber
kommt die Köchin mit
vielen neuen Ideen nach
Hause.

Jedes Detail ist wichtig: Die Jury achtet vor allem auf die Formen und die Farben auf dem Teller. Die Vorgaben sind „streng und
herausfordernd», sagt Francine Wickler. Fotos: Michael Frick

Silber für Lammkrokette 
und Kürbis-Salbei-Quenelle

Alle Speisen werden mit Gelatine überzogen, um sie unbeschadet zu präsentieren (links). Als Hauptgang hatte die Köchin ein
Lendenstück vom luftgetrockneten Rind mit Broccoli-Ragout und Karotten an einem Jus von pinkem Pfeffer und Madeira vorbereitet.

1. „Den Zoch könt“ – KG & Co. W
2. „Es geht schon wieder los“ – KG & Co. G
3. „Rut un wies“ - wie lieb ich dich – KG Fahne G
4. Musikverein Hünningen M
5. Bollerwagen des Musikvereins – Hünningen G
6. Western Saloon – Emmels-Hünningen W
7. Wild Wild West – Emmels-Hünningen G
8. Piratenschiff – Büllingen W
9. Piraten, wild und frei – Büllingen G

10. Heut brennt mein Iglu… – Wirtzfeld W
11. Schneemann Arktos on Tour – Wirtzfeld G
12. Tafelrunde – Honsfeld W
13. Honsfelder Ritter – Honsfeld G
14. Das Clowngesicht – KG Rocherath-Krinkelt W
15. Lustige Clowns – KG Rocherath-Krinkelt G
16. Spielmannszug Mürringen M
17. Musikalischer Nachwuchs ngen G
18. Dornröschens Bett – Büllingen W
19. Dornröschen nach dem 100-jährigen Schlaf – Büllingen G
20. Ameler Ambulanz – JGV Amel W
21. Ameler Ärzte – JGV Amel G
22. Die Gondel - Canale grande – Büllingen W
23. Karneval in Venedig – Büllingen G
24. Kehrst du noch oder fliegst du schon? – Udenbreth W
25. Hexenparty in Udenbreth – Udenbreth G
26. Die Kegelbahn – Udenbreth W
27. Der Kegelclub Miescheid – Udenbreth G
28. Alle Neune! – Udenbreth G
29. Hexenhaus – Udenbreth W
30. Hänsel und Gretel – Udenbreth G
31. Romulus und Remus – Udenbreth W
32. Wölfe zurück in Udenbreth – Udenbreth G
33. Die Clownsnase – Udenbreth W
34. Udenbrether Clowns – Udenbreth G
35. Insektenhotel – Büllingen W
36. Noch Zimmer frei – Büllingen G
37. Musikverein Mürringen M
38. Bollerwagen des Musikvereins – Mürringen G
39. Kleine Prinzengarde – Büllingen W
40. Tollitätchen Kinderprinz Elias I.

Seine Paginnen Louanne & Léonie – Büllingen G
41. Prinzliches Wachpersonal – Büllingen G
42. Vorhang auf und Manege frei – Büllingen W
43. Stars der Manege – Büllingen G
44. Harlekin – Büllingen W
45. Die Büllinger Pierrots – Büllingen G
46. Lustiges Alpaka – Büllingen W
47. Die Alpakas sind los – Büllingen G
48. Aus dem finsteren Stollen – Honsfeld W
49. Perchten - Austreibung der bösen Wintergeister – 

Honsfeld G
50. Der Kramperl kommt – Honsfeld G
51. Mad Max – Jugend Hünningen W
52. Jenseits der Donnerkuppel – Jugend Hünningen G
53. Fury Road – Jugend Hünningen G
54. Tanzmariechen Christina & Marion on the Road – 

KG 20 Uhr 11 Mürringen G
55. Seine Tollität Prinz Sascha I.
Seine Paginnen Teresa & Luisa – KG 20 Uhr 11 Mürringen W
56. Bodyguards des Prinzen – Mürringen G
57. KG 20 Uhr 11 Mürringen – Mürringen G
58. Treesche Holzköpp – JGV Manderfeld W
59. Treesche Holzfäller – JGV Manderfeld G
60. Ich und mein Holz – JGV Manderfeld G
61. Eselsfriedhof – JGV Rocherath-Krinkelt W
62. Rocherather Blutbeisser – JGV Rocherath-Krinkelt G
63. De EX-Prinze kon – Büllingen W
64. Einmol Prinz ze sin – Büllingen G
65. Der treue Husar – Büllingen G
66. Samba am Zuckerhut – Büllingen G
67. Karneval in Rio – Büllingen G
68. Die Schnapskarren – Büllingen G
69. Büllinger Schnapsverkäufer – Büllingen G
70. Circus Maximus – Jugend Honsfeld W
71. Honsfelder Gladiatoren – Jugend Honsfeld G
72. Im alten Rom… – Jugend Honsfeld G
73. Hubschraubereinsatz – JGV Wirtzfeld W
74. Female Body Inspector – JGV Wirtzfeld G
75. Zirkusclown – JGV Büllingen W
76. JG Clowns – JGV Büllingen G
77. Die roten Nasen von Büllingen – JGV Büllingen G
78. Musikverein Büllingen M
79. Der fahrende Zoo – Büllingen W
80. Tanzmariechen on the Road – KKG Rot-Weiß Büllingen W
81. Tanzmariechen Véronique – KKG Rot-Weiß Büllingen G
82. Kindertanzmariechen Milla & Josie – 

KKG Rot-Weiß Büllingen G
83. Prinzenhofstab – KKG Rot-Weiß Büllingen G
84. Prinzengarde – KKG Rot-Weiß Büllingen G
85. Prinzenwächter – KKG Rot-Weiß Büllingen G
86. Seine Tollität Prinz Marius I.

Seine Paginnen Joana & Ramona – 
KKG Rot-Weiß Büllingen W

87. Der große Mann macht sauber – Büllingen W
88. Viel Böllinger Wänd – Büllingen G
89. Die Männ met der Büescht – Büllingen G
90. Viel, viel Volk – Eifel G
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